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Sommerhalbjahr Winterhalbjahr Zustimmung/Ausschöpfung
Übereinstimmung

1 Positive Wirkungen im Bereich Verkehr, 
Verkehrsinfrastruktur und Winterdienst 

Σ 1046 / 80,46%
-43,9%  (höchste)

2 Zunehmender Bedeutungsgewinn von 
Outdooraktivitäten

Σ 944 / 72,62%
-27,1% (sehr hohe)

3 Nachfrage- und Umsatzsteigerungen in der 
Gastronomie

Σ 920 / 70,77%
-29,0% (sehr hohe)

4 Positive Veränderungen im Bereich Mobilität 
(z.B. Fahrrad, E-Mobilität)

Σ 912 / 70,15%
-2,0% (durchschnittliche) 

5 Neuausrichtung des Wintertourismus Σ900 / 69,23%
-18,5%  (hohe) 



1 Höheres Verkehrsaufkommen Σ 1058 / 81,38%
-36,9% (sehr hohe)

2 Umwelt- und Naturbelastungen Σ 989 / 76,08%
-26,1% (sehr hohe)

3 Negative Wirkungen auf die Gesundheit Σ 975 / 75,00%
-31,2% (sehr hohe)

4 Wegfallen des Wintersporttourismus Σ 974 / 74,92%
-10,1% (hohe)

5 Schäden und hohe Kosten verursacht durch Extremwetterereignisse Σ 970 / 74,62%
-22,6% (sehr hohe)

Sommerhalbjahr Winterhalbjahr Zustimmung/Ausschöpfung 
Übereinstimmung

1 Bedeutungsgewinn von Grünflächen Σ 925 / 84,10%
-41,5% (höchste)

2 Bedeutungsgewinn von Open-Air-Angeboten Σ 919 / 83,55%
- 39,3% (sehr  hohe)

3 Kosteneinsparung im Bereich Energie und 
Verkehr

Σ 840 / 76,36%
-2,5% (durchschnittliche)

4 Etablierung eines Ganzjahrestourismus Σ 820 / 74,55%
-1,8% (durchschnittliche) 

5 Positive Wirkungen auf Umwelt, 
Verkehrssicherheit und Erreichbarkeit

Σ 788 / 71,64%
5,3%  (durchschnittliche) 

1 Steigende Wasser- und Energiekosten Σ 815 / 74,09%
0,9% (durchschnittliche)

2 Schäden und hohe Kosten verursacht durch Extremwettereignisse Σ 808 / 73,45%
-15,2% (hohe)

3 Mobilitätseinschränkungen verursacht durch Extremwetterereignisse Σ 778 / 70,73%
7,4% (durchschnittliche)

4 Negative Auswirkungen auf die Umwelt Σ 766 / 69,64%
9,0% (durchschnittliche)

5 Verstärkte Beanspruchung von Grünflächen Σ 757 / 68,82%
1,6% (durchschnittliche)



 

 

 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 



 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 


 
 
 
 



 

 



 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 



 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 



 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 



 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 



 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 



 



 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 

 

 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

Ökologische Tragbarkeit ... 
 
 

Niedrig Mittel Hoch 
Finanzielle Tragbarkeit … 
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